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MAILBERG / Mit der Vergabe des
Hubertus Awards hat sich das
Familienunternehmen Hubertus
Bräu zum Ziel gesetzt, herausra-
gende Umweltideen und -pro-
jekte, welche die Bestrebungen
verfolgen, Naturressourcen
nachhaltig zu schützen, ins
Rampenlicht zu stellen und fi-
nanziell zu unterstützen.

Neben Mag. Helmut Kühtrei-
ber und e-century-Geschäftsfüh-
rer Manfred Schwall wurden als
Jurymitglieder der Niederöster-
reichische Landesrat DI Josef
Plank, der Geschäftsführer der
oekostrom AG, Mag. Ulfert Höh-
ne, und der Studiengangsleiter
für Energie- und Umweltmana-
gement der Fachhochschulstu-
diengänge Burgenland, Prof.
(FH) DI Dr. Arne Ragossnig, für
diese Aufgabe gewonnen.

Die jeweils Besten der sechs
Kategorien wurden als Fondsge-
winner mit Geldbeträgen aus
dem Hubertus Umweltfonds be-
dacht. Darüber hinaus gab es
drei außergewöhnliche Einrei-
chungen, die mit den „Hubertus
Awards“ ausgezeichnet wurden.

Der Hubertus Award in Gold
ging an das GLOBAL 2000 Pesti-
zidreduktionsprogramm. Das
Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro
nahm DI Michael Bauer von der

VERLEIHUNG / Hubertus Bräu nahm am 21. No-
vember im Schloss Mailberg Prämierungen vor.

Hubertus vergab
Awards im Schloss

Umweltschutzorganisation
GLOBAL 2000 entgegen. Über
Silber freute sich das Projekt
WWF Climate Group. Die 2.000
Euro nahm Andrea Dierer vom
WWF Österreich entgegen. Der
Hubertus Award in Bronze ging
schließlich an das Projekt
AMOR. Mag. Hans Daxbeck vom
Verein RMA nahm die 1.000 Eu-
ro Preisgeld in Empfang.

Susanne Janowitz (Krankenhaus
Hietzing), Helmut Kühltreiber (Hu-
bertus), Hans Daxbeck (Ressour-
cen Management Agentur), Arne
Ragossnig (FH Burgenland), Ro-
nald Juza („die Umweltberatung“),
Josef Plank, Tanja Salem (einfach-
bio.com), Andrea Dierer (WWF),
Michael Gartner (Gartner & LVA
Analytik GmbH), Gloria Diewald
(Windkraft Simonsfeld GmbH & Co
KG), Michael Bauer (Global 2000),
Hermann Kühtreiber (techn. Leiter
Hubertus), Gabriele Stelzmüller
(HTL Donaustadt), Ulrike Elckhoff
(Global 2000), Ulfert Höhne (GF
Ökostrom AG) und Martin Fliegen-
schnee-Jaksch (IG Windkraft Ös-
terreich). FOTO: SCHRÖDER

FONDS-GEWINNER
Bis zum 15. September 2007 konn-
ten in Summe 34 eingetragene Ein-
reichungen zu allen Kategorietypen
online verbucht werden. 
� Neues Konzept: Dipl.-Ing. Dr.
Michael Gartner (Gartner & LVA
Analytik GmbH, Fondssumme
5.000 Euro: Projekt „Innovatives
Verfahren zum Nachweis von Pesti-
zidmetaboliten“), Mag. Hans Dax-
beck (Ressourcen Management
Agentur, 4.000 Euro: „V-EnBa“).
� Neue Produktidee: Tanja Salem
(www.einfachbio.com, 5.000 Euro:
Online-Projekt www.einfach-
bio.com).
�  Optimierung bestehender

Konzepte/ Prozesse: Mag. Gabriele
Stelzmüller (HTL Donaustadt, 5.750
Euro: „Die 3L der Nachhaltigkeit -
lehren - lernen - leben“).

� Verbesserung bestehender

Produkte: Dipl.-Umweltwiss. Ulrike
Elckhoff (GLOBAL 2000, 6.000 Eu-
ro: „Die Klimakiste: eine klima-
freundliche Getränkekiste“)
� Realisierungserfolge der letz-

ten 3 Jahre: Ronald Juza („Die Um-
weltberatung“, 3.750 Euro: „Das
ReparaturNetzwerk Wien“).
� Sonderkategorie Energie: An-
drea Dierer (WWF Österreich, 6.000
Euro: „Finanzmarkt & Nachhaltig-
keit: Ergänzung statt Wider-
spruch“), Mag. Martin Fliegen-
schnee-Jaksch (IG Windkraft Öster-
reich, 5.000 Euro: „Die Erneuerba-
ren), Mag. Gloria Diewald und Ge-
org Hartmann (Windkraft Simons-
feld GmbH & Co KG, 3.500 Euro:
„EL SOL - warmes Wasser durch
Sonnenenergie“).


